
Wetten, dass er heute gewählt wird?
Die Beiträge im öffentlich-rechtlichen Staatsfunk heute sind wieder allererste Sahne. Man kann fast den
Eindruck gewinnen, als gäbe es kein anderes Thema, als die Frage, ob die Mehrheit der 538 Wahlmänner
und -frauen in den USA auch wirklich dafür stimmen werden, Donald Trump zum Präsidenten zu machen.
Nur mal so: noch niemals in der Geschichte der Vereinigten Staaten gab es eine Abweichung der
Stimmen über ein Prozent der abgegebenen Stimmen. Noch niemals wurde ein gewählter Präsident
verhindert durch das Wahlleute-System. Eine völlig groteske und noch dazu absurde Diskussion, die da
deutsche Moderatoren im Radio anheizen. Freunde der unterlegen Kandidation Hillary Clinton
appellieren jetzt auf der anderen Seite des Atlantiks an die GOp-Delegierten, mit Nein zu stimmen. Und
sie bieten Abweichlern Rechtsberatung an. Und deutsche Moderatoren und Korrespondenten tun so, als
gäbe es auch nur den Hauch einer Chance, dass Trump nicht gewählt wird. Und sollte er aus
irgendeinem Grund – kollektiver Drogenrausch im Abstimmungs-Saal – tatsächlich die Mehrheit
verpassen, müsste das US-Repräsentantenhaus entscheiden. Da haben die Republikaner auch eine klare
Mehrheit. Es wird keine Sensation heute in den USA geben. Nur wieder Kopfschütteln über Deutschlands
Medien. Zu recht.
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